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Gemeinsame Finanzierung von Open Access E-Books 
und Zeitschriften durch Crowdfunding
Open Access ist seit mehreren Jahren in der Erziehungswissenschaft, Bil-
dungsforschung und Fachdidaktik etabliert und Teil der alltäglichen Publikati-
onspraxis geworden (vgl. Bambey 2016; Schindler/Rummler 2018; Rummler 
2021; Rettelbach/Schindler 2025). So befürworten 72 Prozent der befragten 
Bildungsforscher*innen und Erziehungswissenschaftler*innen (n = 482) bei 
einer Online-Umfrage, dass sämtliche Publikationen in Open Access erfol-
gen sollten. Doch zugleich wird auch in der Umfrage deutlich, dass breitflä-
chige Lösungen zur Finanzierung von Open-Access-Publikationen fehlen: 
89,9 Prozent der Befragten äußerten den Bedarf an finanzieller Unterstützung 
bei OA-Buchveröffentlichungen sowie 93,4 Prozent bei der Finanzierung von 
OA-Zeitschriften und -Schriftenreihen (vgl. Röschlein/Schindler 2023). 

Diese Aussagen spiegeln die aktuelle Situation von Open Access wider, 
wo die Gefahr einer Autor*innengebühren(APC)-Krise beobachtet wird, ana-
log zur Zeitschriftenkrise der 1990er Jahre (vgl. Herb 2017; Khoo 2019; Asai 
2020). Großverlage erzielen weiterhin überdurchschnittlich hohe Gewinne, 
und nationale Transformationsverträge, wie beispielsweise DEAL, werden 
zunehmend als Sackgasse wahrgenommen (vgl. Larivière et al. 2015; Mitter-
maier 2025). 

Als Folge dieser Entwicklungen sind in jüngster Zeit Lösungsansätze für 
das Finanzierungsproblem von Open Access in den Fokus gerückt. So wer-
den die Finanzierungsbedingungen unter dem Begriff Diamond Open Access 
(DOA) derart spezifiziert, dass beim DOA keine Gebühren für Autor*innen 
und Rezipient*innen anfallen und Zeitschriften Eigentum des Wissenschafts-
systems bleiben. Zudem werden zunehmend Strukturen für eine geteilte Finan-
zierung von Open-Access-Publikationen entwickelt, die in Form von Kon-
sortien und Crowdfunding-Verfahren die Kosten gemeinschaftlich verteilen. 
Dadurch müssen die Publikationskosten nicht von den Autor*innen getragen 
werden, sondern werden gemeinschaftlich durch das wissenschaftliche Biblio-
thekssystem finanziert. Übergreifend wird dabei hervorgehoben, dass bei den 
Lösungsansätzen die Fachgemeinschaften eine zentrale Rolle einnehmen und 
durch ihr Engagement entscheidend zur Realisierung von Open-Access-Publi-
kationen beitragen (vgl. Rettelbach/Schindler 2025; Tautz et al. 2025).

Der Fachinformationsdienst (FID) Erziehungswissenschaft und Bildungs-
forschung hat im Jahr 2022 das erste Crowdfunding für OA-E-Books gestartet 
und seitdem jährlich jeweils 20 Publikationen der Fachgemeinschaft gemein-
sam mit über 50 Hochschulbibliotheken finanziert (vgl. Plappert 2023). Mit 
dem FID-Satellitenprojekt edu_consort_oa konnte BMFTR-gefördert das 
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Crowdfunding von E-Books1 und Diamond-Open-Access-Zeitschriften2 der 
Erziehungswissenschaft, Bildungsforschung und Fachdidaktik ausgebaut wer-
den. Ziel dabei ist es, ein Open Access-Konsortium Bildung zu etablieren und 
damit eine langfristige, tragfähige Infrastruktur zur verteilten Finanzierung 
von OA-Publikationen in der Fachgemeinschaft zu schaffen.3 

Das Crowdfundingverfahren wird mit den beteiligten Akteursgruppen 
im Publikationsprozess gemeinsam weiterentwickelt und ausgebaut. In jähr-
lichen Runden werden Ausschreibungen durchgeführt und zu Einreichun-
gen von Buch- und Zeitschriftenprojekten bis Ende Februar aufgefordert. 
Für das Monografien-Crowdfunding sind Monografien und Sammelbände 
als Erstpublikation, inklusive herausragender Dissertationen, willkommen 
und können durch Verlage eingereicht werden. Die eingereichten Buch- und 
Zeitschriftenprojekte werden formal geprüft und durch ein fachliches Gre-
mium im Frühjahr ausgewählt. Das Auswahlgremium besteht aus ca. zwölf 
Wissenschaftler*innen, die von Fachgesellschaften (u. a. DGfE, GEBF, GFD) 
benannt werden und die inhaltliche Bandbreite der Erziehungswissenschaft, 
Bildungsforschung und Fachdidaktik abdecken. Aktuell werden Hochschul
bibliotheken bis Ende des Sommers aufgefordert, sich finanziell an den Open-
Access-Publikationen zu beteiligen. Durch Projektmittel wird die Finanzie-
rung anteilig unterstützt. Nach erfolgreichem Abschluss der Finanzierung 
durch ausreichende Beteiligungen werden die Publikationen realisiert und 
über die Literaturdatenbank FIS Bildung verbreitet sowie durch das fachliche 
Repositorium peDOCS langzeitarchiviert. 

In der gegenwärtigen Runde 2025 wird erstmals ein Crowdfunding von 
fünf Zeitschriften in Diamond Open Access durchgeführt. Dabei haben 
Herausgeber*innen von Zeitschriften sich teilweise in Kooperation mit Verla-
gen für das Crowdfunding beworben.  

Bisher konnte der FID gemeinsam mit Hochschulbibliotheken 60 E-Books 
erfolgreich finanzieren und das Verfahren durch die breite Beteiligung der 
Fachgemeinschaft und der Hochschulbibliotheken etablieren. Für die Zukunft 
hoffen wir auf eine weiterhin breite Unterstützung sowohl bei der Einreichung 
von OA-Publikationen als auch bei der Beteiligung der Hochschulbibliothe-
ken. Angesichts der geringer werdenden Spielräume bei der Finanzierung 
von Publikationen wird es wichtiger werden, sich für eine zukünftige Auf-
rechterhaltung der fachlichen Bibliodiversität einzusetzen. Die nächste Runde 

1	 https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/open-ac-
cess-ebooks.html 

2	 https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/diamond-
open-access-zeitschriften-durch-crowdfunding.html 

3	 Das Projekt wird von den FID-Projektpartnern DIPF | Leibniz-Institut für Bildungsforschung 
und Bildungsinformation, Universitätsbibliotheken der Friedrich-Alexander-Universität Er-
langen-Nürnberg und Humboldt-Universität zu Berlin getragen.

https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/open-access-ebooks.html
https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/open-access-ebooks.html
https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/diamond-open-access-zeitschriften-durch-crowdfunding.html
https://www.fachportal-paedagogik.de/literatur/produkte/fachinformationsdienst/diamond-open-access-zeitschriften-durch-crowdfunding.html
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des Crowdfundings für OA-Books startet Anfang 2026. Die Beteiligung Ihrer 
Hochschulbibliothek ist bis zum Ende des Sommers möglich.

Weitere Informationen zum Crowdfunding von Open Access E-Books und 
von Diamond-Open-Access-Zeitschriften finden Sie auf den Seiten des Fach-
portals Pädagogik.4 

Anke Butz, Simon Schmiederer, Rainer Plappert und Christoph Schindler
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